
 

Zweck und Rechtsgrundlage der Verarbeitung
Abschluss und Anbahnung von Verträgen, Erfassung und Verarbeitung von personenbezogenen Daten zur Informations- 
bereitstellung (Newsletter). Rechtsgrundlage: Art. 6, Abs. 1, lit. a und b 
 
Kategorien der personenbezogenen Daten, die verarbeitet werden
Stammdaten (Name, Anschrift, Geburtsdatum, Telefonnummer, E-Mail), Bankverbindungsdaten 
 
Empfänger oder Kategorien von Empfängern
Die Daten werden intern im Unternehmen und an zur Vertragsabwicklung beauftragte Dritte weitergegeben, wenn und  
soweit dies für die Vertragserfüllung zwingend erforderlich ist. Eine Weitergabe von personenbezogenen Daten findet ferner 
an staatliche Stellen statt, soweit gesetzliche Übermittlungsverpflichtungen bestehen. Eine Weitergabe an nichtöffentliche  
Stellen findet grundsätzlich nur dann statt, wenn hierfür eine Rechtsgrundlage besteht oder der Beschäftigte hierzu  
eingewilligt hat. 
 
Speicherdauer der Daten oder die Kriterien für die Festlegung der Dauer
Nach Vertragsende 10 Jahre. Nicht vertragsrelevante Daten werden mit Ablauf des auf die Beendigung des Vertragsverhält- 
nisses folgenden Kalenderjahres gelöscht. 
 
Beschwerderecht bei der Aufsichtsbehörde
Der Betroffene hat das Recht sich bei der für das Unternehmen verantwortlichen Aufsichtsbehörde über eine unzulässige  
Verarbeitung seiner personenbezogenen Daten zu beschweren. Die zuständige Aufsichtsbehörde lautet:

Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit Nordrhein-Westfalen 
Postfach 20 04 44 
40102 Düsseldorf 
Tel.: 0211 38424- 0 
Fax: 0211 38424-10 
E-Mail: poststelle@ldi.nrw.de

Die Bereitstellung der personenbezogenen Daten ist für einen Vertragsabschluss erforderlich. Die Daten müssen von der 
betroffenen Person bereitgestellt werden, da sonst das Vertragsverhältnis nicht aufrechterhalten werden kann. Eine auto- 
matisierte Einzelentscheidung wird bei dieser Verarbeitung nicht vorgenommen. 
 
Rechte der betroffenen Person 
Die betroffene Person hat einen Anspruch auf Auskunft seitens der Verantwortlichen über die ihn betreffenden personenbe-
zogenen Daten sowie auf die Berichtigung, der sie betreffenden unrichtigen personenbezogenen Daten. Ferner besteht ein 
Anspruch auf Löschung von personenbezogenen Daten, sofern die erhobenen Daten u.a. nicht mehr für den ursprünglichen 
Zweck der Erhebung erforderlich sind. 
Ebenfalls steht der betroffenen Person das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung der personenbezogenen Daten sowie 
auf Datenübertragbarkeit unter den Voraussetzungen der Artikel 18 und 20 der DSGVO zu. Zudem besteht ein Widerruf der 
Einwilligung gegen die Verarbeitung personenbezogener Daten, sofern sich die Gründe aus der besonderen persönlichen 
Situation der betroffenen Person ergeben und nicht zwingende Gründe der Verarbeitung entgegenstehen, die u.a. der Geltend-
machung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen dienen. Die Rechte sind gegenüber der verantwortlichen Stelle 
darzulegen.

Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten
Bestellter externer Datenschutzbeauftragter 
datenschutz süd GmbH 
Wörthstraße 15 
97082 Würzburg 
Web: https://www.dsn-group.de/ 
office@datenschutz-sued.de  
Wenn Sie sich an unseren Datenschutzbeauftragten wenden, 
geben Sie hierbei bitte auch die verantwortliche Stelle an,  
die im Impressum genannt wird.

Kontaktdaten des für die Verarbeitung Verantwortlichen
ZOOM Erlebniswelt Gelsenkirchen 
Ein Unternehmensbereich der Stadtwerke Gelsenkirchen GmbH 
Ebertstraße 30 
45879 Gelsenkirchen 
T 0209 95450 
F 0209 954-5121 
info@zoom-erlebniswelt.de 
Geschäftsführer: Manfred Ackermann, Harald Förster

Direkterhebung der Daten beim Betroffenen

Informationspflichten bei der Erhebung von  
personenbezogenen Daten gemäß Artikel 13 
der Europäischen Datenschutz Grundverordnung
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